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n letzter Zeit kursieren Ge
rüchte um die sehr populäre
Lehrveranstaltung ,,Rheto
rik und Präsentation', wei
che die Hochschillerschaft in

ziemlich schlechtem Licht erscheinen
lassen. Da heißt es, die ÖD verhindere,
daß mehr Studierende diese Lehrveran
staltung besuchen köunen...•..

Gerüchte um Rhetorik
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Was Ist
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Das Wahlfach "Rhetorik und Präsentati
on" erfreut ich unter un Studierenden
größter Beliebtheit.
Und da es sich um eine
platzbeschränkte Vor
le ung handelt, bekom
men nicht alle Studie
rende einen Platz. An
dererseits sind das wie
der 0 viele, daß sich
leicht eine zweite Vorlesung ausgehen
würde, doch dafür gibt es keinen Lehr
auftrag, al 0 kein Geld.

ach Aus age des Instituts wäre man
bereit, eine zweite Vorlesung abzuhalten,
wenn die ent prechenden Studierenden
sie selb t bezahlen würden!

Und nun wird das große Gerücht in die
Welt gesetzt: Die ÖH hat das verboten!
Wahr ist vielmehr. daß ein Gesetz ein
deutig den freien Hoch chulzugang und
die Abgeltung von Lehraufträgen regelt.
Die StudierendenvertreterInnen haben im
Senat lediglich auf diesen Umstand hin
gewie en.
Und das hat seinen guten Grund: denn
der freie Hochschulzugang istja dadurch
mitdefiniert, daß wir StJIdierende für
Zeugnisse nicht bezahlen müssen!!
(Frei nach dem Motto: heute bezahlen wir
ein Freifach aus Interesse und morgen
müssen wir ein Pflichtfach bezahlen - wir
deklarieren uns ganz klar gegen Studi
engebühren durch das Hintertürl.)

Alle wirklich an "Rhetorik und Präsen
tation" Interessierten, die einen Kurs be

zahlen wollen. seinen
hiermit an diverse
Banken. WIFI.... ver
wiesen; wenn es aber
um die Vorlesung
geht, muß sich halt je
mand drum kümmern,
daß es noch einen

Lehrauftrag gibt, oder daß die Teilnahme
beschränkungen weggenommen werden.
Das fillt aber in den Kompetenzbereich
der Universität und nicht der ÖH!
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